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Rahmenbedingungen und Bestandsanalyse

Was hat sich seitdem in Bezug auf Inklusion getan?

→ Inklusion ist kein Spezialthema mehr. 
→ Dem Begriff Behinderung liegt heute ein deutlich breiteres Verständnis zu Grunde.
→ Der Begriff Inklusion wird vielschichtiger diskutiert und wahrgenommen.
→ Der Fokus liegt auf den baulichen, organisatorischen und sozialen Barrieren in der 

Umwelt, nicht auf der Beeinträchtigung selbst. 

2016 - Erstellung Aktionsplan Inklusion im Rhein Sieg Kreis 

Umsetzung über Aktionsprogramme

Ziel: 

→ Überprüfung und Erfassung des eigenen Handelns in Bezug auf 
Inklusion

→ Entwicklung von Handlungsansätzen und Maßnahmen
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Rahmenbedingungen und Bestandsanalyse

Was hat sich seitdem im Rhein-Sieg-Kreis getan und wo gibt es noch 

Potenziale?

Das Bewusstsein für Inklusion wurde innerhalb der Kreisverwaltung 
deutlich gestärkt. 

→ Berührungspunkte mit der eigenen Arbeit sind im Bewusstsein 
angekommen und werden teilweise schon aktiv gestaltet.

Inklusive Strukturen und Abläufe könnten durch die Kreisverwaltung noch 
konsequenter geschaffen und verankert werden.

→ Im Alltag fehlt es an einigen Stellen noch an (Personal-)Ressourcen, 
an der Bündelung von Kompetenzen, einer besseren Information über 
bestehende Angebote und einer konsequenten Prioritätensetzung. 

2016 - Erstellung Aktionsplan Inklusion im Rhein Sieg Kreis 
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16 fortlaufende Maßnahmen.

Inklusion ist eine Daueraufgabe.

7 abgeschlossene Maßnahmen.

Veränderungen wurden primär im eigenen 

Haus erreicht.

4 verzögerte Maßnahmen. 

Fehlende (Personal-) Ressourcen und 

stellenweise überlagernde Prioritäten zeigen 

hier ihre Auswirkungen.
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Ergebnisse der Umsetzung seit 2016

Lehren für den weiteren Prozess:

Inklusion ist keine Minderheitenthematik!

Nichts über uns ohne uns!

Gutes tun und darüber sprechen!

Auch kleine Schritte können eine große Hilfe sein, wichtig 
ist dauerhaft dabei zu bleiben!

Inklusion ist Chefsache!

6



Der Kreis als Dienstleister.

Barrierefreie Kommunikation zum Standard machen.

Der Kreis als Tourismusstandort.

Auf dem Weg zum inklusiven Sport und Tourismus.

Der Kreis als Arbeitgeber.

Mehr Sicherheit und Standardisierung bei der Beschäftigung von 

Menschen mit Behinderung schaffen.

Nichts über uns ohne uns!
Inklusions-Fachbeirat als etabliertes Gremium der Selbstvertretung.

Wichtige Handlungsansätze für die Zukunft!
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Aktionsprogramm 2022/2023

38 Maßnahmen insgesamt.

14 Maßnahmen – Inklusion im eigenen Haus umsetzen
14 Maßnahmen – Inklusives Leben im Rhein-Sieg-Kreis unterstützen
10 Maßnahmen – Kreisweiten Dialog anstoßen

Neue Beteiligte im Prozess.

Insgesamt 11 Ämter und Stabstellen des Kreises sowie 6 weitere Partnerinnen und Partner.

14 neue Maßnahmen.

4 abgeschlossene Maßnahmen.

1 aufgegebene Maßnahme.

Ein starker neuer Impuls!
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Aktionsprogramm 2022/2023
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Aktionsprogramm 2022/2023 – ein Blick auf die Maßnahmen

Zentrale Anlaufstelle für Barrierefreiheit

Ermittelte Bedarfe:

→ Unterstützung bei barrierefreier Veranstaltungsplanung

→ Koordination/Bündelung von (vorhandenen) Kompetenzen zur 
Barrierefreiheit

→ Standardverfahren für den Einsatz von 
Gebärdensprachdolmetscher*innen

Nächster Schritt:
Konkretisierung des Aufgabenportfolios
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Aktionsprogramm 2022/2023 – ein Blick auf die Maßnahmen

Forschungsarbeit zur Zugänglichkeit von 

Naturschutzgebieten

Naturschutzgebiete spielen heute eine wichtige Rolle als 
Erholungsgebiete für die Bevölkerung und sollten allen 
Menschen zugänglich sein!

→ Zugänglichkeit bezieht sich auf den physischen Zugang, 
aber auch auf die Verbesserung der Zugänglichkeit der 
Informationen oder der Organisation.

→ Ausschreibung einer Studienarbeit zum Thema 
„Inklusives Naturschutzgebiet“
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Aktionsprogramm 2022/2023 – ein Blick auf die Maßnahmen

Host Town Program, Special Olympics

Spotlight auf den Rhein-Sieg-Kreis

→ Special Olympics World Games sind die weltweit größte 
inklusive Sportveranstaltung – 2023 in Berlin.

→ Im Vorfeld besuchen die olympischen Delegationen 
sogenannte Host-Towns.

→ Der Rhein-Sieg-Kreis ist zusammen mit den Kommunen 
Bornheim, Hennef, Lohmar, Siegburg und Troisdorf dabei.

Große Chance für die Umsetzung inklusiverer Sportangebote 
im Rhein-Sieg-Kreis.
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Ausblick

Neuen Impuls nutzen und „am Leben halten“.

Beteiligung von Selbstvertreter*innen weiter ausbauen und zu einem Qualitätsstandard 

machen.

Inklusion auch in den Kreis tragen und über die 

Verwaltungsstrukturen hinaus wirksam machen.

Inklusion zur Chefsache machen.
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STADTRAUMKONZEPT GmbH

Mara Ahlers

ahlers@stadtraumkonzept.de

0231 – 9999 37 17

STADTRAUMKONZEPT GmbH

Susanne Fasselt

s.fasselt@stadtraumkonzept.de

0231 – 9999 37 26

Vielen Dank!
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